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[1637 v. Dezember 15.]                                            A

RECHNUNG1, AUSGESTELLT VON DER FRAU MUTTER [DES KLOSTERS MARIA
OPFERUNG IN ZUG], MARIA COLETA [WEISSENBACH, FÜR DEN
STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN]

 1 gl. 5  ss "um kengel Jn die Kirchen [des Klosters?] den
11 hornung"

 ½ gl. 2½ ss "um kirzen der alten frauwen [Eva Zürcher?] den 21
meyen"

7  ss "um kleine kengelin den 8 heuwmonet"
 ½ gl. 2½ ss "um 2 kengel den 20 hewmonet"
 ½ gl. 2½ ss "um 2 kengel den 8 augstmonat"
 ½ gl. 2½ ss "um kirtzen: den 10 herbstmonat: 1637."____________________

3½ gl. 2  ss "sumen"

"Zalt 15ten ... [Dezember] 1637 durch M a r i a  M a g d a l e n a
[Zurlauben]".

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.

Glosse von Beat II. Zurlauben  -  AH 129, 147v (aufgeklebt)
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1637 November 16.[-28.]                                           A

NOTIZEN [DES TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG, BE-
AT II. ZURLAUBEN] ÜBER [DIE TAGSATZUNG DER XIII ORTE VOM
16. BIS 28. NOVEMBER 16371 IN] BADEN1a

EA V 2, 1057 (Nr. 838)

"Montags [den 16. November 1637].

[1.] Vor Catholischen ohrten ein Rathschlag von der glarnern [ver-

treten durch den Katholiken Balthasar Gallati und den Reformierten

Heinrich Trümpi des Landesstreits -]2 wegen

[2.] Die Einsidler man verhören Söllen [- Streit zwischen Schwyz,

vertreten durch Diethelm Schorno und Johann Kaspar Ceberg, und der

Abtei Einsiedeln wegen der von ersterem im Flecken Einsiedeln er-

hobenen Kriegssteuer -]3 Aber die Zyt Zuo khurtz, darüber Zwahr

die von Schwytz Jre erclärung erholet ...

[3.] 13 ohrt: die französische proposition fürgenommen. guot funden

durch ein ussschutz mit H. Ambassadoren [Blaise Méliand] die 4

Puncten Zuo Underreden4
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